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P R E S S E I N F O R M A T I O N
                 


Nachweislich gut beraten
Deutsche Gesellschaft für Schmerz e.V. und bene-Arzneimittel zertifizieren Apotheken
München, 07.10.2010. 21.500 „klassischen“ Apotheken stehen vermehrt Pick-up-Stellen in Drogeriemärkten sowie boomende Versand​apo​the​ken gegenüber. Infolgedessen wird die Kernkompetenz der Apo​the​ken – die Beratungsleistung – zunehmend wettbewerbs​relevant und es gilt, Kundenpotentiale wie etwa im Markt der apothek​en- und rezept​pflichtigen Analgetika auszuschöpfen. Die Deutsche Gesell​schaft für Schmerz e.V. (DGS) und bene-Arzneimittel unterstützen die Offizin deshalb mit der Zertifizierung zur „Kompetenz​apotheke Schmerz“. 
Die Nachfrage nach nicht-rezeptpflichtigen sowie die Abgabe rezeptpflichtiger Analgetika nehmen in der Apotheke einen hohen Stellenwert ein. Während der Kunde nur an die Linderung seiner akuten Symptome denkt, müssen Apotheker und PTAs unterschiedlichste Wirkstoffe, deren Wirkung und Wechselwirkungen, Dosierungen und Darreichungsformen gut kennen, um das jeweils richtige Präparat für den Kunden auszuwählen. Doch auch Patienten, die mit einem Analgetika- oder BtM-Rezept in die Apotheke kommen, möchten und sollten umfassend beraten sein. Nur so werden Compliance und Therapieerfolg sichergestellt. Ihr pharmakologisches Wissen kann die Apotheke nun stärken und gleichzeitig für ihre Außendarstellung nutzen: mit der neuen Zertifizierungsmöglichkeit zur „Kompetenzapotheke Schmerz“ durch die Deutsche Gesellschaft für Schmerz e.V. und bene-Arzneimittel.
Praktische Weiterbildung
Voraussetzung, um sich „Kompetenzapotheke Schmerz“ nennen zu dürfen, ist die Teilnahme an unterschiedlichsten Fortbildungsmaßnahmen, die u.a. zentral, online oder auch direkt vor Ort in der Apotheke durchgeführt werden. Ziel dieses Angebots ist ein herausragendes Beratungsniveau des gesamten Teams aufzubauen, das die Wirkstoffe sämtlicher analgetischer Substanzgruppen sowie deren pharmakokinetische- und dynamische Eigenschaften umfasst. Außerdem werden wichtige patientenspezifische Anforderungen wie etwa die Dosierung nach Alter und Gewicht und für die Medikamenteneinnahme relevante Comorbiditäten sowie Comedikationen in Augenschein genommen.  
Langfristiger Mehrwert
Mit der Zertifizierung sind Aktivitäten im Bereich Öffentlichkeitsarbeit, Werbekostenzuschüsse für regionale Anzeigenschaltungen sowie weitere attraktive Anreize verbunden. Nicht zu vernachlässigen sind zufriedene Kunden, die wiederkommen.
Unter kompetenzapotheke@bene-arzneimittel.de können Apotheken weitere Informationen anfordern.
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